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Mario Asef: Córdoba (Argentinien), Berlin, Spreewald
Der argentinisch­deutsche Künstler Mario Asef bringt jede Menge Erfahrung mit in die Fließlandschaft.
1971 geboren, studierte er Architektur und Kunst in Argentinien, Deutschland und England.

Er lebt in Berlin. Seine Arbeiten wurden weltweit
ausgestellt, zuletzt im Quartier 21 (Wien), Kühlhaus
(Berlin) und Paris. Wie gesellschaftspolitische Fragen
räumlich darstellbar sein können, damit beschäftigt
sich Mario Asef in Videos, Fotos, Klang oder
Installationen. Architektonisches fließt häufig mit ein.

In Schweden installierte er beispielsweise
Lautsprecher an Straßenlampen, die die biblische
Erzählung vom Turm von Babel wiedergeben –
gelesen in 22 verschiedenen Sprachen. In den Fokus
bringt er damit das weltweite Thema der Integration
von Ausländern.
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